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Einen Namen für unsere Schule!
Viele Bürger reiben sich verwundert die Augen 
und fragen sich wieso jetzt dieses Thema: Einen 
Namen für unsere Schule.
Im Januar 2022 wurde durch den Stadtrat be-
schlossen „Alle Schulen“ in Leipzig sollen einen 
Namen tragen, ohne zeitli-
che Verpflichtung. Für die 
Antragstellung und Fin-
dung eines Schulnamens 
wurden Grundsätze vorge-
geben. 
Der Heimatverein sucht 
seit langen nach einem Na-
men und hat in seinen His-
torischen Unterlagen re- 
cherchiert und ist fündig 
geworden. 
FAZIT: Das 19. Jahrhun-
dert war geprägt mit tief-
greifenden gesellschaftli-
chen Veränderungen.
Vor mehr als 200 Jahren 
gab es einen in Lützschena 
ansässigen Bürger, der sich 
seit 1822 für die Bildung 
der Kinder und Bewohner 
aus dem Dorf Lützschena 
und dem Rittergut ein-
setzte und umsetzte. Bil-
dung für alle Menschen, egal aus welcher sozialen 
Schicht sie stammten, war eine Revolution für die 
damalige Zeit.
Dieser Mann hieß: Maximilian Speck. Wir möch-
ten seine gesellschaftliche und politische Haltung, 
seine nie erschöpfende Neugier und Begeisterung 
für viele neue Entwicklungen würdigen.
Deshalb schlagen wir vor, dass unsere Grundschu-
le der Ortschaft Lützschena-Stahmeln den Na-
men „Maximilian-Speck-Schule“ tragen sollte.
Durch Beiträge im Auenkurier wollen wir den 
Namen öffentlich machen und eine Diskussion 
bei unseren Bürgern auslösen. Der Heimatverein 

bittet um Unterstützung für den Namensvor-
schlag durch die Einwohner der Ortschaft Lütz-
schena-Stahmeln.
In Fortsetzungen wollen wir den Mann Maximi-
lian Speck als Mensch und sein soziales Engage-

ment vorstellen.
Maximilian Speck war ein 
Visionär und Bürger aus 
Lützschena, der seit 1822 
bis zu seinem Tod 22. De-
zember 1856 als Landwirt, 
Bierbrauer und Ritterguts-
herr hier lebte.
Er wurde am 30.07.1776 
als Maximilian Speck in 
Gröba, heute ein Ortsteil 
von Riesa, geboren.
Sein Vater: Maximilian Le-
onard Adam Speck, 1732 
– 1778, war der Wirt des 
Gasthauses „Zum Schiff-
lein“.
In der Zeit bis 1790 erhält 
Maximilian nur gelegent-
lich Unterricht. Das not- 
wendige Schulgeld kann 
die Familie nicht aufbrin-
gen. Maximilian hilft im 
Wirtshaus aus und hütet 

Vieh. Das Rechnen erlernt er schnell durch die 
Arbeit im Wirtshaus, aber Lesen und Schreiben 
bringt er sich selbst bei. Dabei wird er unter-
stützt, durch den örtlichen Pfarrer, der ihm Bü-
cher überlässt.
Maximilian ist ein sehr begabtes Kind und ist 
Willens sein Wissen ständig zu erweitern. Seine 
Mutter unterstützt den jungen Maximilian, so-
weit es ihr möglich ist, auch gegen den Willen 
ihres zweiten Ehemanns und Stiefvater von dem 
Jungen.
- Fortsetzung folgt -.

Angelika Wächtler
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Bekanntmachungen und Informationen

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
unserer Ortschaft,

Wir haben den Faschingsmonat und 
den Monat der Winterferien. Die Kin-
der und Jugendlichen können nach 
Weihnachten und reichlich einem 
Monat Schule nun wieder entspannen, 
um Kräfte für das 2. Schulhalbjahr zu 
sammeln. Es gibt die berüchtigten „ 
Giftblätter“. Der eine wird sich freuen, 
der andere muss Energien freimachen, 
um die eine oder andere Zensur zu  

optimieren. 
Vorerst sind wir zur Narrenzeit aufgerufen. Humor und Lachen tun 
der Seele und der Gesundheit gut. „ Lächle und die Welt wandelt 
sich mit dir.“ (Budda) 
Joachim Ringelnatz sagte .“Humor ist der Knopf, der verhindert, 
dass uns der Kragen platzt.“ Mir ist gerade bewusst geworden, dass 
ich doch öfter in diesem Sinne unterwegs bin.
Wie Sie gemerkt haben, hat die Kälte und der Schnee im Winter 
zugeschlagen. Und das im Januar! Wie das Wetter im Februar wird, 
kann ich nicht im Voraus sagen. Ich möchte erinnern, dass jeder 
Hauseigentümer die Pflicht hat, den an sein Grundstück angren-
zenden Fußweg / Radweg vom Schnee zu befreien und ggf. abzu-
stumpfen. Auf Streusalz sollte außer bei Glatteis verzichtet werden. 
Die Breite der Beräumung von Fußwegen sollte mindestens 1,20 
m sein. Schmalere Fußwege sind in voller Breite zu beräumen. 
Hydranten und Absperrschieber sind grundsätzlich zugänglich zu 
halten.
Unser Weihnachtsbaum in Lützschena wurde am 11.01.2025 ab-
geschmückt. Verantwortlich fühlten sich die Leute, die den Baum 
einst beleuchtet und  geschmückt haben. Vielen Dank für Ihren 
Einsatz, der bei Minusgraden und äußerst schlechtem Wetter er-
folgte. Auch vielen Dank für die erneut kostenneutrale Bereitstel-
lung der Hebebühne von der Dölziger Verwaltungs- und Dienst-
leistungsgesellschaft mbH. Ein Danke an Olaf Lange. Er  hat wie 
jedes Jahr den Elektroanschluss in seinem Haus für die Beleuch-
tung des Baumes zur Verfügung gestellt. 
Nach der Bestätigung der Beschlussvorlage „Verkauf des Grund-
stücks Hallesche Str. 116“ zur Ratsversammlung am 17.12.25 
können Sie nun im Amtsblatt die Bekanntmachung der  Potenzial-
fläche für einen modernen Nahversorger mit kompletter Nutzung 
des Obergeschosses für Dienstleistungsflächen, Ortschaftsräumen  
uvm. lesen. Wir als Ortschaftsrat freuen uns, einen weiteren Schritt 
in die richtige Richtung gehen zu können. Im Jahr 2022 gab es 
einen Artikel mit dem Titel „ Für ein Pfund Butter eine Reise um 
die Welt“ in der LVZ.  Unsere Bürgerinnen und Bürger machen 
diese Reise für Lebensmittel des täglichen Bedarfs immer noch. Ich 
verspreche Ihnen, ich gebe rechtzeitig Bescheid, wenn die Butter in 
unserem Supermarkt angekommen ist....
Unser Wolf Dietrich Freiherr Speck von Sternburg freut sich be-
stimmt ebenfalls über diese Entwicklung. Im Februar feiert er sei-
nen 91.Geburtstag. An dieser Stelle gratuliere ich, auch im Namen 

Das Wort der Ortsvorsteherin

gefördert durch:

Hier können wir uns treffen:

So erreichen Sie mich:
Manja Ruck
Mo.– Fr.: 10.00h – 15.00h
Tel.:  0179 – 72 14 181
Mail: m.ruck@tuepfelhausen.de

• Gedächtnistraining

• Bewegungsspiele

• Erinnerungen teilen

• und alles, worauf Sie Lust haben

Was machen wir?

• Gesellschaftsspiele aller Art (analog und digital)

• Kreativität entfalten (basteln, malen, töpfern ...)

• Handarbeiten aller Art (häkeln, stricken ...)

• singen, tanzen, Spaß haben

Ab sofort sind wir für die offene Seniorenbegegnung in Ihrem Stadtteil vor Ort. Unser 
Team hat viele Ideen gesammelt, und wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Zeit. 

Lützschena-Stahmeln
• Jede ungerade Kalenderwoche 
montags: 10.00h –  15.00h
• SV Sternburg Lützschena e.V.
Hallesche Str. 117, 04159 Leipzig
• • Achtung! Nicht barrierefrei, da 
kleine Stufe im Eingangsbereich.

12.02. Fasching mit Steffi

26.02. Bewegung, Gedächtnis, Spiele
     und Kreativität 
              - Jede/r findet einen Platz

in jeder ungeraden KW
   montags: 10.00h - 15.00h

TERMINE!

Seniorentreff  Lützschena - Stahmeln

TERMINE:  jeweils von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Montag, 09.02.2026 – ab 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr

„Kaffeeklatsch mit Steffi“, 
zu Gast: NABU mit einem Vortrag 

Montag, 23.02.2026, 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Spiel & Spaß und viel mehr... mit Manja  

- An beiden Tagen 10 bis 15 Uhr geöffnet –

• 	 Lützschena-Stahmeln: jede ungerade Kalenderwoche
	 montags: 10.00 Uhr – 15.00 Uhr
• 	 SV Sternburg Lützschena e.V.
	 Hallesche Str. 117, 04159 Leipzig
Achtung! Nicht barrierefrei, da kleine Stufe im Eingangsbereich.

der Ortschaftsräte, auf das Herzlichste. Ich wünsche viel Lebens-
freude, viele gute Momente und vor allen Dingen beste Gesund-
heit.
Ich möchte Sie noch auf folgende Veranstaltungen neugierig 
machen: Am 18.02.2026 ab 18,00Uhr findet im Gasthof „ Zur 
Landesgrenze“der erste offene Stammtisch des Bismarckturmver-
eins statt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Förder-
verein Auwaldstation und Schlosspark e.V. lädt am 01.03.2026 ab 
14,00 Uhr zum Frühlingsfest ein. Treffpunkt ist an der Kegelbahn, 
Schlossweg 9b. Mit fachkundiger Führung können Sie das Früh-
lingserwachen im Schlosspark aufspüren. Für das leibliche Wohl 
wird auch gesorgt sein.
Der Februar ist reich an närrischer lustiger Zeit, aber arm an Tagen. 
Tragen Sie den Humor in sich, um den alltäglichen Schwierigkei-
ten des Lebens mit Leichtigkeit zu begegnen. Unsere nächste Ort-
schaftsratssitzung findet am 09.02.2025 , 18,30 Uhr im Leipziger 
Hotel statt. Bis dahin wünsche ich Ihnen eine gute Zeit. Denken 
Sie positiv und bleiben Sie vor allen Dingen gesund.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Ortsvorsteherin 

Eva-Maria Schulze
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8.	 Reparatur Fußweg und Beseitigung Schlagloch östliche Seite vom  
	 Quasnitzer Weg, In Nähe zur Halleschen Straße,
9. 	 Herstellung des Gehwegs „Zum Zipfel“ zur Halleschen Straße ent- 
	 lang des Heidegrabens
10.	Fertigstellung des Fußweges An der Feuerwehr zur Bahnstraße  
	 Richtung Osten
11.	Problemlösung herbeiführen, das bei Starkregen Sedimentab- 
	 lagerungen vom Freirodaer Weg Richtung Hallesche Straße lie- 
	 gende Straßeneinläufe nicht verstopft werden. 

Beschluss 48/01/26
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 8; Nein-Stimmen: 0; Enthaltungen: 0
(Acht ja/kein Nein/keine Enthaltung)

Top 5 Beratung und Beschlussfassung zu VIII-A-01299 Grund-
satzbeschluss: keine Reduzierung der Mindestabstände von Wind-
kraftanlagen zur Wohnbebauung – Einreicher AFD
Die AfD-Fraktion trägt den Antrag vor und erläutert die Zusammen-
hänge. Hauptanliegen ist die strikte Einhaltung der Mindestabstände 
von Windenergieanlagen zur Wohnbebauung von 1000 m bei Ent-
scheidungen der Stadt Leipzig zu gewährleisten.
Der Ortschaftsrat Lützschena stimmt dem Antrag zu VIII-A-01299 
zu. 
Beschluss 49/01/26
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 5; Nein-Stimmen: 2; Enthaltungen: 1
(Fünf ja/zwei Nein/eine Enthaltung)

TOP 6 Beratung und Beschlussfassung zu VIII-A-01432 Grund-
satzbeschluss: Keine Anwendung der Gemeindeöffnungsklausel 
zur Ausweisung eigener Windenergiegebiete in Leipzig – Einrei-
cher: AfD
Es besteht seitens der AfD das gleiche Anliegen, wie im TOP 5.  
Der Ortschaftsrat nimmt den Antrag VIII-A-01432 zur Kenntnis. 
Eine Beschlussfassung erfolgt dazu nicht.

TOP 7 Beratung und Beschlussfassung zum Verwaltungsstand-
punkt zu VIII-A-01432-VSP-01 Grundsatzbeschluss: keine An-
wendung der Gemeindeöffnungsklausel zur Ausweisung eigener 
Windenergiegebiete in Leipzig, Einreicher: Dezernat Stadtent-
wicklung und Bau
Der Ortschaftsrat nimmt den Verwaltungsstandpunkt zum Antrag 
VIII-A-01432 zur Kenntnis. Eine Beschlussfassung erfolgt dazu nicht.

TOP 8 Beratung und Beschlussfassung zum Verwaltungsstand-
punkt zu VIII-A_01299-VSP-02 Grundsatzbeschluss: keine Redu-
zierung der Mindestabstände von Windkraftanlagen zur Wohnbe-
bauung – Einreicher: Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Der Ortschaftsrat nimmt den Verwaltungsstandpunkt zum Antrag 
VIII-A-01432 zur Kenntnis. Eine Beschlussfassung erfolgt dazu nicht.

TOP 9 Einwohnerfragen
Es gibt keine offenen Einwohnerfragen.

TOP 10 Sonstiges
Alle Vereine sollen bis 02.02.2026 ihre Anträge auf Brauchtumsmittel 
beim Protokollanten des Ortschaftsrates einreichen.  

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am 09.02.2026 
ab 18.30 Uhr im Leipziger Hotel, Hallesche Straße 190, Leipzig-Lütz-
schena statt. 

Anwesenheit:
Vorsitz:
Eva-Maria Schulze 		  BI 1990			   anwesend
reguläre Mitglieder:
Uta Fleischhauer 		  BI 1990			   anwesend
Karsten Fiedler 		  AfD			   anwesend
Jens Köhler 			   SPD			   anwesend
Katharina Krumbiegel-Ditter 	Bündnis 90/Die Grünen	 anwesend 
Hendrik Kühne 		  BI 1990			   anwesend
Freiherr Hubertus von Erffa 	 BI 1990			   anwesend
Thomas Dittrich 		  BI 1990			   anwesend

Öffentlicher Teil ab 18.30 Uhr

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
Die Ortsvorsteherin Eva Maria Schulze eröffnet um 18.30 Uhr die 
Sitzung und begrüßt die Gäste, die Mitglieder des Ortschaftsrates und 
den Protokollanten. 

TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Tages-
ordnung, der Beschlussfähigkeit 
Es sind 7 von 7 Ortschaftsräten anwesend und die Ortsvorsteherin 
Frau Schulze anwesend.
Der Ortschaftsrat ist gemäß § 39 Sächsische Gemeindeordnung be-
schlussfähig. 
Da es keine Änderungsanträge zur Tagesordnung gibt, wird die Tages-
ordnung, so wie veröffentlicht festgestellt. 

TOP 3 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 01.12.2025
Beschluss 47/01/26 zur Feststellung des Protokolls vom 01.12.2025:
Der Ortschaftsrat Lützschena Stahmeln bestätigt und stellt das Proto-
koll der letzten Sitzung vom 01.12.2025 fest..
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 8; Nein-Stimmen: 0; Enthaltungen: 0
(Acht ja/kein Nein/keine Enthaltung)

TOP 4 Beratung zu den Planungen der Sofortmaßnahmen 
2027/2028
Der Ortschaftsrat schlägt folgende Sofortmassnahmen vor:
1.	 Entfernung der „Lützschenaer Delle“ auf der Halleschen Straße  
	 vor der Ortseinfahrt Lützschena aus Richtung Stadt kommend
2.	 Fortführung der Arbeiten an Fußweg und Fahrbahn Kalter Born,  
	 Höhe Kleiner Poetenweg bis Charlottenweg,
3.	 Beseitigung der Straßenschäden auf der Halleschen Straße in der  
	 Ortschaft Lützschena
4.	 Erneuerung/Reparatur der Borde im Freirodaer Weg ab den Stra- 
	 ßenbahngleisen Richtung Norden auf der rechten Seite
5.	 Beseitigung der Straßenschäden „Am Brunnen“ Höhe „Zum Au- 
	 wald“ Richtung Pfingstanger,
6.	 Beseitigung der Bodenwelle auf der Halleschen Straße in der Ein- 
	 mündung zum Querweg in Stahmeln,
7.	 Erneuerung der Fahrbahnkennzeichnung „30 kmh“ auf der Straße  
	 Stahmelner Höhe

STADT LEIPZIG  Ortschaftsrat Lützschena-
Stahmeln VII. Wahlperiode 
SITZUNGSPROTOKOLL

der Sitzung des Ortschaftsrates Lützschena-Stahmeln
am Montag, 12.01.2026, 18:30-20.00 Uhr 

im Leipzig Hotel Lützschena



Stadt sucht wieder ehrenamtliche 
Friedensrichterinnen und Friedensrichter
Stadt Leipzig, Dezernat Allgemeine Verwaltung, Rechtsamt  
Für die neue Amtsperiode bis 2031 sucht die Stadt insgesamt fünf 
ehrenamtliche Friedensrichterinnen und Friedensrichter. Sie schlich-
ten kleinere zivilrechtliche Streitigkeiten außerhalb der Gerichte. Die 
Schiedspersonen führen dabei das gesamte Verfahren in eigener Regie 
und beraten die Antragssteller, dafür erhalten sie eine pauschale Auf-
wandsentschädigung. Sie werden mit Schlichtungsverfahren lediglich 
in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten betraut, beispielsweise zu vermö-
gensrechtlichen Ansprüchen und Themen des Nachbarrechts.
In Leipzig gibt es insgesamt fünf Schiedsstellen, die jeweils zwei Stadt-
bezirke betreuen. In den Bezirken Mitte/Nordost, Ost/Südost, Süd/
Südwest, West/Alt-West und Nordwest/Nord laufen die Amtszeiten 
der Friedensrichter jetzt aus, dafür wird nach geeigneten Kandidaten 
gesucht. Der Stadtrat wählt sie für fünf Jahre. Interessenten für dieses 
Ehrenamt können sich bis zum 8. Februar 2026 bewerben.
Ausschlussgründe für die Eignung als Friedensrichter sind etwa das 
Alter (noch nicht 30 Jahre oder über 70 Jahre alt), der Wohnsitz (die 
Kandidaten sollen im Schiedsbezirk wohnen) oder der Beruf (Rechts-
anwälte, Notare, Polizisten und Richter beispielsweise dürfen das Amt 
nicht ausüben).
Weitere Informationen sowie das für die Bewerbung notwendige For-
mular sind im Internetangebot der Stadt Leipzig unter www.leipzig.de/
ehrenamt-im-recht eingestellt. Interessenten können sich für Nachfra-
gen zum Bewerbungsprozess direkt an das Amt für Statistik und Wah-
len wenden (Telefon: 0341-123 2839, E-Mail: ehrenamt-im-recht@
leipzig.de). Für inhaltliche Fragen ist auch das Rechtsamt erreichbar, 
das die Schiedsstellen bei ihrer Arbeit betreut (0341-123 3532)

Leipziger Frühjahrsputz vom 16. bis zum 
29. März: Anmeldung ab jetzt möglich
Stadt Leipzig, Dezernat Allgemeine Verwaltung, Ordnungsamt 
Vom 16. bis zum 29. März lädt die Stadt Leipzig zum Leipziger Früh-
jahrsputz 2026 ein. Anmeldungen eigener Sauberkeitsinitiativen sind 
ab sofort über www.leipzig.de/fruehjahrsputz möglich. Auf der städti-
schen Internetseite werden auch alle öffentlichen Termine aufgelistet. 
Unterstützt wird das freiwillige Engagement organisatorisch sowie mit 
der Bereitstellung von Material und der Abholung der Abfälle vom 
Eigenbetrieb Stadtreinigung Leipzig und dem Ordnungsamt. 
Der Leipziger Frühjahrsputz steht grundsätzlich Allen offen, die sich 
zum Beispiel mit Freunden, Bekannten oder ihren Nachbarinnen und 
Nachbarn aktiv für Ordnung und Sauberkeit im Stadtgebiet einsetzen 

oder selbst eine Initiative starten möchten. Im Jahr 2025 hatten sich 
mehr als 3.100 Menschen an der Aktion beteiligt. In kleinen und gro-
ßen Reinigungs-Initiativen befreiten die Leipzigerinnen und Leipziger 
öffentliche Flächen von herumliegendem Abfall. 

Ella und Noah beliebteste Babynamen
Stadt Leipzig, Dezernat Allgemeine Verwaltung, Bürgerservice 
Ella und Noah sind derzeit die beliebtesten Babynamen in Leipzig: 
2025 wurden 31 neugeborene Mädchen mit dem Namen Ella und 42 
neugeborene Jungen mit dem Namen Noah bedacht. Noah war bereits 
im vergangenen Jahr auf Platz 1, Ella dagegen nur auf Platz 8.
Die weiteren Ränge entfallen auf Emilia, Frieda, Luna, Mila bei den 
Mädchen sowie Adam, Oskar, Theo und Elias bei den Jungen. Ins-
gesamt hatten die Standesbeamtinnen und Standesbeamten im ver-
gangenen Jahr 5.528 Neugeborene zu beurkunden, die im Stadtgebiet 
oder in einer Leipziger Klinik entbunden wurden. Darunter waren 
2.635 Mädchen und 2.893 Jungen. 3.298 Kinder bekamen von ihren 
Eltern einen Vornamen, 2.202 erhielten zwei oder mehr Vornahmen.
Dies sind die zehn beliebtesten Vornamen in Leipzig:

	 Mädchen	  	 Jungen	  

1.	 Ella	 31	 Noah	 42
2.	 Emilia	 29	 Adam	 39
3.	 Frieda	 26	 Oskar	 37
4.	 Luna	 25	 Theo	 34
5.	 Mila	 25	 Elias	 33
6.	 Hannah	 23	 Paul	 33
7.	 Mathilda	 23	 Emil	 31
8.	 Emma	 22	 Bruno	 28
9.	 Nora	 22	 Leo	 27
10.	 Alma, Clara, Malia	 19	 Liam	 27

Eine ausführliche Namensliste gibt es online unter:
www.leipzig.de/vornamen.
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Einladung
zur Sitzung des Ortschaftsrates Lützschena-Stahmeln am Montag, 09.02.2026, 18.30 Uhr 

ins Leipziger Hotel, Hallesche Straße 190, Leipzig-Lützschena

Tagesordnung:

1.	 Eröffnung und Begrüßung,
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der TO,  
	 Beschlussfähigkeit
3.	 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung, Beschluss zur  
	 Feststellung des Protokolls

4.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vorlage VIII -DS- 01261  
	 Bibliothekentwicklungskonzeption – fünfte Fortschreibung  
	 2026 bis 2031
5.	 Einwohnerfragen
6.	 Sonstiges

Gez. Eva-Maria Schulze/Ortsvorsteherin

Dachdeckerdienste-Leipzig
Peter Elsner Dachdeckermeister

Georg-Schumann-Str. 323
04159 Leipzig
Tel.: 0341-92 198 776
Mobil: 0173 34 930 84

dachdeckerdienste-leipzig@web.de



Einladung zum ersten offenen 
Stammtisch des Bismarckturm Verein 
Lützschena Stahmeln e.V.

Der Bismarckturm ist mehr als ein Bauwerk – er lebt durch 
Menschen, Gespräche und gemeinsame Ideen.

Deshalb laden wir herzlich ein zum Ersten offenen Stammtisch

Dienstag, 18. Februar 2026, ab 18:00 Uhr
Gasthof zur Landesgrenze

Eingeladen sind alle Interessierten – ausdrücklich auch 
Nichtmitglieder des Vereins.

In lockerer Runde möchten wir miteinander ins Gespräch kommen, 
Ideen austauschen, Projekte vorstellen und gemeinsam überlegen, 
wie wir das Vereinsleben rund um den Bismarckturm weiter beleben 
können.
Ob neugierig, engagiert, geschichtsinteressiert oder einfach gesellig –
kommen Sie vorbei, lernen Sie uns kennen und bringen Sie Ihre  
Gedanken mit. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wir freuen uns auf einen anregenden Abend und viele gute Gespräche!

Mit herzlichen Grüßen
Der Vorstand des Bismarckturm-Verein Lützschena-Stahmeln e.V.
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Auf der Höhe 15
04159 Leipzig-Lützschena
Tel./Fax.: 0341 - 4 61 99 44
Mobil: 0177 - 2 80 23 85

E-Mail: Schubert-Baumpflege-Forst@t-online.de

Garten- und Landschaftsbau • Wege-Terrassen-Freiflächen
Grünanlagenpflege und Gestaltung • Baumfällung und Baumschnitt

D
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Am Samstag, den 10.01.2026, startete unsere Jugendfeuerwehr wieder 
zu ihrer traditionellen Weihnachtsbaumsammlung.
Um 8:15 Uhr waren alle Kinder, Helferinnen und Helfer sowie Be-
treuer – warm eingepackt – bereit für das Gruppenfoto und die an-
schließende Einweisung. Es dauerte nicht lange, bis die ersten Weih-
nachtsbäume und auch die ersten Leckereien entgegengenommen 
werden konnten.

Während wir draußen versuchten, trotz 
der Kälte stets in Bewegung zu bleiben, 
bereiteten engagierte Eltern im Gerä-
tehaus warme Getränke vor. Diese wur-
den uns anschließend per Shuttle-Service 
direkt zu den Sammelstellen gebracht. 
Das Wetter stellte uns in diesem Jahr vor 
die ein oder andere Herausforderung – 
aber wir haben schließlich Winter, und 
da darf es auch mal schneien bzw. glatt sein. Entschuldigen möchten 
wir uns bei den Anwohnerinnen und Anwohnern, die wir aufgrund 
der schlechten Straßenverhältnisse eventuell nicht erreichen konnten.
Mit der näher rückenden Mittagszeit wuchs auch der Hunger. Nach 
getaner Arbeit und insgesamt 256 eingesammelten Weihnachtsbäu-
men wurden wir daher – wie sollte es anders sein – von den Eltern mit 
leckeren Nudeln und Wurstgulasch versorgt.
Ein herzlicher Dank geht an die Stadtreinigung für die diesjährige Un-
terstützung. Ebenso bedanken wir uns bei allen Anwohnerinnen und 
Anwohnern für ihre Hilfe und Unterstützung in jeglicher Form. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Ihre Jugendfeuerwehr Lützschena-Stahmeln
Marcel Richter / stellv. Jugendwart

Weihnachtsbaumsammlung der 
Jugendfeuerwehr 2026

•	Fahrzeugaufbereitung
•	Lackpolitur
•	Innenreinigung
•	Aufarbeitung von Kunststoffteilen

•	Versiegelung von Lack, Kunststoff,
	 Glas & Felgen
•	Imprägnierung von Verdecken
•	Räderwechselservice

Alle Leistungen nach Terminvereinbarung unter:
Mobil: 0151 702 297 02   · E-Mail: maxkoebrich@gmx.net

Max Köbrich · Elstergarten 9 · 04159 Leipzig

Fahrzeugaufbereitung
von Motorrad bis Transporter

NACHRUF
Mit tiefen Bedauern haben wir Kenntnis 

genommen, dass 

Herr Peter Gordelt
am 10.12.2025  

im Alter von 84 Jahren verstorben ist.

Herr Gordelt war vom 06.05.1990 bis 31.07.1994  
als Gemeindevertreter im Gemeinderat tätig. 

Er arbeitete im Ausschuss Ortsgestaltung und war Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr. Wir vermissen mit ihm einen 

geschätzten Bürger unserer Ortschaft.

Unser aufrichtiges Mitgefühlt gilt seiner Familie und 
seinen Angehörigen.

Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Der Ortschaftsrat
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Februar:

Winterferienprogramm der Auwaldstation

Mi. 11.02., 10:00 Uhr 
Auf Pirsch mit der Wildkatze 
4 € mit Ferienpass, 5 € ohne Ferienpass, mit Voranmeldung

Mi. 18.02., 10:00 Uhr 
Als Spurenexperten unterwegs im Auwald 
4 € mit Ferienpass, 5 € ohne Ferienpass, mit Voranmeldung

Do. 19.02., 10:00 Uhr 
Wir packen gemeinsam an und räumen auf!
kostenfrei, mit Voranmeldung

Sonntag, 15.02.26, 10-15 Uhr
Einstiegsseminar „Obstbaumschnitt“ – Theorie und Praxis mit 
Aleksandra Chwolka, bitte eigenes Schnittwerkzeug mitbringen; 
40 € (inklusive Mittagsimbiss), mit Voranmeldung telefonisch oder 
per E-Mail bis drei Tage vorher

Samstag, 21. Februar - 14:00 Uhr
Wir packen gemeinsam an und räumen auf! 
Lasst uns zusammen das Naturschutzgebiet Burgaue von Müll befrei-
en; kostenfrei, (TP: Auwaldstation)

Sonntag, 22. Februar - 16:00 Uhr
Erhard Klingner und Manfred Seifert: „Große Berge, 
kleine Berge“  – Mit eindrucksvollen Bildern und Filmen nehmen 
uns die beiden Bergsteiger und Freunde der Auwaldstation mit zu 
ihren Klettertouren; Karten zu 5 € im Vorverkauf in der Auwaldsta-
tion, Restkarten an der Abendkasse. Veranstaltungsort: Kegelbahn

Sinnsprüche von Gunter Preuß
Februar 2026

Von Zweien kommt einer zu kurz, und wo ein
Sieger ist, da ist ein Verlierer.

Auch das Untergegangene ist da.

Wir alle sind nicht mehr die, die wir mal waren,
aber auch noch nicht die, die wir mal sein werden.

Der raffinierteste Betrug ist die Hoffnung.

Am Ende ist es anders geworden und 
hat sich doch nicht geändert.

Einladung 
zum Frühlingsfest
am Sonntag, 1. März um 14 Uhr

im Schlosspark Lützschena – an der Kegelbahn (Schlossweg 9b)

Alle Vereinsmitglieder, Freunde des Schlossparks und Anwohner 
sind herzlich eingeladen mit uns gemeinsam das

       Frühlingserwachen im Schlosspark
aufzuspüren. 

Mit fachkundiger Führung gehen wir auf Entdeckungsreise 
in die Natur und auch im Umfeld der Kegelbahn gibt es 

einiges zu entdecken.
Gern informieren wir Sie über die Fortschritte bei unseren Projekten.

Stockbrot an der Feuerschale, Kaffee und Kuchen für das leibliche
Wohl, gute Gespräche und fröhliche Frühlingsstimmung 

erwarten euch!

Förderverein Auwaldstation & Schlosspark Lützschena e. V.

„Nein, wir bereuen nichts!“
Am 16.01.2026 ,17.30 öffneten sich die Türen des ausgekühlten  Bis-
marckturmes für die Besucher. 
Mit Kissen und Decken und froher Stimmung wurden die Sitze  unter 
den Heizstrahlern besetzt und rasch füllte sich die Halle.
Die  Dresdner Schauspielerin und Sängerin Kati Grasse ließ sich da-
von inspirieren, den Liedern und dem Leben dieser kleinen großen 
Künstlerin ein Programm zu widmen. Unterstützt von Detlef Rothe
 ( Piano und Akkordeon)  singt sie über 20 der schönsten Chansons 
der Piaf und überzeugt dabei durch die Balance zwischen stimmlicher 
Annäherung und ganz individuellem Ausdruck.  Die Künstler brauch-
ten  weniger als 5 Takte um das Publikum  in ihren Bann zu ziehen, 
Die Grasse erzählt  sehr einfühlsam die Geschichte einer Legende,  be-
ginnend mit ihrer Entdeckung bis zu ihrem Ende als Weltstar und 
beleuchtet dabei auch die unbekannten Seiten aus dem Leben der Piaf.
Die Mischung aus biografischen Elementen und den entsprechenden  
Chansons wärmten die Herzen und sorgten für viel Applaus.

Dem Vorstand  des Bismarckturmvereins gehört ein  großes Dan-
keschön, denn  die ursprünglich in der ehemaligen Bibliothek  ge-
plante Veranstaltung  musste wegen einer Havarie kurzfristig  ver-
legt  werden. Die Unterstützung  des Vorstandes und fleißiger Helfer  
war sehr unkompliziert  angenehm. Speisen und Getränke  stellte der  
Bismarckturmverein  für einen kleinen Obolus zur Verfügung.
Dieser wunderbare  Abend wirkt lange in den Herzen nach. 

Steffi Friedemann 

Foto: Andreas H Birkigt



„Zwei Freunde der Auwaldstation auf 
Abwegen in den Bergen“

Mit eindrucksvollen Bildern und 
Filmen berichten Manfred Sei-
fert und Erhard Klingner von 
ihren Abenteuern in den Felsen 
und eisigen Bergen der Welt.
                                  
Am Sonntag, 22. Februar 
2026 um 16.00 Uhr in der 
Kegelbahn, Schlossweg 9 b, 
04159 Leipzig 

Tickets zu je 5 €, Vorverkauf in 
der Auwaldstation, Restkarten 
an der Tageskasse
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Stadt will wertvolle Biotope bei 
Stadtentwicklung besser schützen
Stadt Leipzig, Dezernat Stadtentwicklung und Bau 

Um Biotope in Leipzig besser zu schützen, hat die Stadtspitze jetzt auf 
Vorschlag von Baubürgermeister Thomas Dienberg eine so genannte 
Biotopverbundplanung auf den Weg gebracht. Der Stadtrat entschei-
det abschließend darüber.

Der Biotopverbund ist ein Netz aus Lebensräumen für Tiere und 
Pflanzen. Nur wenn diese dauerhaft miteinander verbunden sind, 
können Arten ungehindert zwischen den Flächen wandern oder sich 
ausbreiten. Nur so wird dem Artensterben entgegengewirkt und kann 
biologische Vielfalt erhalten bleiben. In einer wachsenden Stadt wie 
Leipzig sind jedoch viele Ansprüche an die Fläche miteinander in Ein-
klang zu bringen. Für den Bau von Wohnungen, Kitas und Schulen 
sind in den letzten Jahren viele Brachflächen bebaut und Lebensräume 
eingeschränkt worden.

Die Biotopverbundplanung geht auf eine Petition der Umweltverbän-
de aus dem Jahr 2019 zurück. Sie wurden bei der vorliegenden Kon-
zeption mit eingebunden und haben eng mit dem Stadtplanungsamt, 
dem Amt für Stadtgrün und Gewässer sowie dem Amt für Umwelt-
schutz zusammengearbeitet. Zwei beauftragte Planungsbüros haben 
zudem zahlreiche Datensätze zu Artnachweisen und Biotopen in Leip-
zig ausgewertet und verschiedene Brachflächen entsprechend unter-
sucht. Alle Flächen im Stadtgebiet wurden bewertet, welche Funktion 
sie im Biotopverbund haben. Das Ergebnis dieser Analyse zeigt auf, in 
welchen Bereichen die Verbünde weitgehend intakt sind und wo Lü-
cken bestehen, so dass sich Tier- und Pflanzenarten nicht ungehindert 
ausbreiten beziehungsweise wandern können. 

Das Herzstück des nun vorliegenden Konzeptes sind drei Karten, die 
für Leipzig typische (Lebensraum-) Biotopverbünde darstellen. Sie 
zeigen naturschutzfachliche relevante Flächen auf und wie diese auch 
außerhalb der Schutzgebiete räumlich miteinander verknüpft sind. 
Das Biotopverbundkonzept soll bei Fragen der Stadtentwicklung so-
wie in der Bauleitplanung berücksichtigt werden. Zusätzlich bildet es 
eine fachliche Grundlage, den Landschaftsplan der Stadt Leipzig fort-
zuschreiben. 
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Leise knirscht der Schnee unter den Schritten
die Nacht legt sich wie ein Mantel um den Weg.
Der Turm steht dunkel gegen den Himmel,
wach und schweigend –
ein Zeuge der Zeit,
ein Hüter der Stille.

Der Wind bewegt die Kronen der Bäume
wie ein leises Gebet,
und zwischen Schatten und Sternen
ist Raum für Gedanken,
die tagsüber keinen Platz finden.

Hier, unter dem weiten Himmel,
scheint Gott näher als sonst.
Nicht laut, nicht fordernd –
eher als sanfte Gewissheit,
dass man gesehen ist,
auch ohne ein Wort zu sprechen.

Der Stein des Turmes ruht fest in der Erde,
und für einen Augenblick
darf auch das eigene Herz ruhen.
Was schwer ist, darf abgelegt werden.
Was unklar ist, darf Gott anvertraut sein.

Ein stilles Danke steigt auf,
für den Weg, für die Nacht,
für das Bewahren und das Werden.
Vielleicht ist Glaube genau das:
Weiterzugehen,
ohne alles verstehen zu müssen.

Als der Blick noch einmal nach oben wandert,
bleibt ein leiser Friede zurück.
Die Nacht hat zugehört.
Und Gott geht ein Stück mit.

Nachtgedanken 
am Bismarckturm

Tischlerei Borowiec GmbH

Laden- und Innenausbau 
Restaurierung · Möbel 

Fenster & Türen

Äußere Auenblickstraße 61 · 041059 Leipzig-Stahmeln

Telefon 0341- 4 61 19 35 · Fax 0341- 4 61 80 26
E-Mail: Tischlerei.Borowiec@t-online.de · www.tischlerei-borowiec.de

In Leipzig leben jetzt 633.592 Menschen
Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen

Die Zahl der Leipziger Einwohnerinnen und Einwohner ist zum Jah-
resende 2025 auf 633.592 gestiegen. Dies geht aus dem Einwohner-
melderegister der Stadt Leipzig zum 31. Dezember 2025 hervor. Leip-
zig gehört damit deutschlandweit zu einer kleiner werdenden Gruppe 
an Großstädten, die gegenwärtig noch ein Wachstum verbuchen kön-
nen. Weitere Daten, auch kleinräumige Einwohnerzahlen, sind im sta-
tistischen Informationssystem LIS unter statistik.leipzig.de einsehbar.
Demnach waren zum Jahresende 2025 exakt 633.592 Einwohnerin-
nen und Einwohner mit Hauptwohnsitz sind in Leipzig gemeldet. Ge-
genüber dem Vorjahr erhöhte sich damit die Zahl um 1.030 Personen, 
was wiederum den geringsten jährlichen Anstieg seit 2002 bedeutet. 
Innerhalb der letzten zehn Jahre wuchs Leipzigs Stadtbevölkerung um 
65.746 Personen.
Zwischen 2011 und 2024 war Leipzig die wachstumsstärkste Stadt 
über 500.000 Einwohner in Deutschland – Vergleichszahlen für 2025 
liegen noch nicht vor. Im sächsischen Städtevergleich sticht Leipzig 
auch 2025 als einzige kreisfreie Stadt mit Bevölkerungszuwachs her-
vor, währenddessen Dresden und Chemnitz Bevölkerungsrückgänge 
verbuchten.
Innerhalb des Jahres 2025 standen 37.347 Zuzüge 33.290 Wegzügen 
gegenüber. Die Stadt konnte so einen Wanderungsüberschuss von 
4.057 Personen verbuchen. Im Jahr zuvor lag der Wanderungsüber-

Meldet euch gerne unter: bewerbung@therapaedica.de

- Wir suchen ab dem 01.02.2026 - 
Neue Kolleg*innen für die Ergotherapie und Logopädie.  

Ergotherapeut*innen und Logopäd*innen (w/d/m) 
für Frühförderstelle in Wahren gesucht!

Bei uns ist TZ/VZ möglich mit flexiblen Arbeitszeiten und in 
tollen Räumen mit einem erfahrenen interdisziplinären Team.

Wir packen gemeinsam an und räumen auf!
Die Auwaldstation lädt zum gemeinsamen Frühjahrsputz 

in Lützschena ein.
Am Freitag, den 21. Februar, von 14–16 Uhr sammeln wir gemein-
sam in Lützschena und Umgebung achtlos liegen gebliebenen Müll 
und leisten so einen Beitrag für einen sauberen und schönen Stadtteil.
Die Aktion wird von Mitarbeitenden der Auwaldstation begleitet. 

Alle sind willkommen – ob Familien, Einzelpersonen  
oder Freundesgruppen. Jede helfende Hand zählt!

Kostenlose Anmeldung: telefonisch unter 0341 / 46 21 895 oder per 
E-Mail an: info@auwaldstation.de

Wichtig: Aufgrund von Bauarbeiten erfolgt der Zugang zur Auwald-
station über den Schlosshof und die Weiße Brücke.

Wir freuen uns über jede Unterstützung!

Lützschena-Stahmeln

Bild und Gedicht: Stephan Weinholz
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Liebes Publikum,
der Februar startet mit der ersten Premiere auf der wiedereröffneten 
Großen Bühne! In ihrer Inszenierung „Was ihr wollt  (A Tortured 
Lover’s Version)“ verbindet Pia Richter den Shakespeare-Stoff mit 
dem musikalischen Universum von Taylor Swift. 

Was ihr wollt  (A Tortured Lover’s Version) von William Shakespeare
Deutsch von Jens Roselt, Fassung und Regie: Pia Richter
Premiere am 7.2. / 19:30 / Große Bühne

In Illyrien geht es hoch her: Orsino liebt Olivia, doch die liebt Cesario 
und der hat wiederum ein Auge auf Orsino geworfen. Das allein wäre 
kompliziert genug, doch noch dazu ist Cesario gar nicht Cesario, son-

dern die verkleidete Viola. Und so beginnt die große Verwechslung. 
Wie in Songs von Taylor Swift leben sie in einer Welt zwischen Illusi-
on und Realität. Doch vielleicht finden sie durch die Musik zu ihren 
wahren Gefühlen?

In der Diskothek feiert am 6. Februar die diesjährige Inszenierung 
des Studios Premiere: In Sivan Ben Yishais „LIEBE / Eine argumen-
tative Übung“ stehen acht Studierende der HMT „Felix Mendelssohn 
Bartholdy“ auf der Bühne, um moderne Paarbeziehungen und tradier-
te Muster zu hinterfragen. Die Regie übernimmt Katrin Plötner.

Außerdem kehrt die Produktion „InterEuroVision“ der Performance-
gruppe BOYS* IN SYNC (Frankfurt / Kopenhagen / Oslo) für weitere 
Vorstellungen in die Residenz zurück. Am 25., 26. und 27. Februar 
schaut das Kollektiv hinter die Kulissen populärer Liederwettbewerbe.
Endlich zurück auf der Großen Bühne ist auch „Richard III“ (von 
William Shakespeare, R: Enrico Lübbe), Sie sehen die Wiederaufnah-
me am 13. Februar. Das Shakespeare-Stück „Der Sturm“ ist nun im 
Schauspielhaus zu erleben – Adewale Teodros Adebisis Inszenierung 
entstand für die Interimsspielstätte ag(o)ra und wird am 27.2. auf der 
Großen Bühne wiederaufgenommen.

Für Familien bieten wir im Februar zwei Nachmittagsvorstellungen 
mit Kinderbetreuung an. 
Sie gehen ins Theater, wir kümmern uns um Ihren Nachwuchs. 
An allen Terminen können Sie Ihre Kinder in der Obhut von qua-
lifizierten Personen lassen, während Sie die Vorstellung besuchen. 
Unter Anleitung wird dann gebastelt und gespielt. Das Mindestal-
ter der Kinder beträgt drei Jahre. Unsere Theaterpädagoginnen be-
raten Sie gerne bei allen Fragen rund um die Kinderbetreuung. Am 
1. Februar sehen Sie in der Diskothek „Romeo und Julia“, am 
15. Februar „Woyzeck“ auf der Großen Bühne.

Schauspielhaus Leipzig –
ein vielfältigen Programm
im Februar

Friseur für Schkeuditz und Umgebung

Äußere Leipziger Str. 21a
04435 Schkeuditz

Mo. - Fr.: 

9:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 034204 - 14400Inh.: Nicole Pasewalk

schuss noch bei 5.887 Personen. Ursächlich für den gesunkenen Über-
schuss sind sowohl gesunkene Wanderungsgewinne aus dem Inland als 
auch aus dem Ausland.
Wie bereits die vorherigen Jahre stand das vergangene Jahr im Zeichen 
eines deutlichen Geburtenrückgangs. 4.458 Geburten wurden 2025 
registriert, dies sind 7,5 Prozent weniger als noch 2024. Gegenüber 
2017, dem Nachwendehöhepunkt mit 6.976 Geburten, beträgt der 
Rückgang bereits 36,1 Prozent. Die zusammengefasste Geburtenziffer 
sank auf nunmehr 0,90 Kinder pro Frau, dem niedrigsten Wert seit 
1997. 2024 lag die Zahl noch bei 0,97 Kindern pro Frau.
Die Zahl der Sterbefälle überschritt mit 7.059 nach zwei Jahren wie-
der die Marke von 7.000. Zuletzt waren noch in den Pandemiejahren 
2021 und 2022 über 7.000 Sterbefälle registriert worden. Insgesamt 

ergibt sich somit ein Sterbefallüberschuss von 2.601 Personen, der die 
Dynamik des Bevölkerungswachstums erheblich abbremst.
Zum Jahresende 2025 haben 136.526 Leipzigerinnen und Leipziger, 
und damit 21,5 Prozent der Bevölkerung einen Migrationshinter-
grund. Die drei zahlenmäßig größten Herkunftsgruppen stammen aus 
Syrien (15.888 Personen), der Ukraine (14.471 Personen) und Russ-
land (8.360 Personen). 93.811 Ausländerinnen und Ausländer leben 
in Leipzig (14,8 Prozent der Bevölkerung).
Leipzigs Bevölkerung lebt in 365.382 Haushalten. Darunter sind 57,5 
Prozent Einpersonenhaushalte. Haushalte mit zwei Personen machen 
25,3 Prozent, Dreipersonenhaushalte 9,3 Prozent und Haushalte mit 
vier oder mehr Mitgliedern 8,0 Prozent aller Haushalte aus.
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Unsere Gottesdienste
08.02., kein Gottesdienst in Lützschena, Einladung zu den 
Gottesdiensten 09:00 Uhr in der Gnadenkirche Wahren und  
10:30 Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal
15.02., 10:30 Uhr Schloßkirche Lützschena, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfrn. Bartels
18.02., 18:00 Uhr Gemeindehaus Möckern, Ökumenischer  
Gottesdienst am Aschermittwoch, Pfrn. Bartels, Priester i. E. 
Then, Herr Klingner
22.02. kein Gottesdienst in Lützschena, Einladung zu den Gottes-
diensten 09:00 Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal und 
10:30 Uhr in der Gnadenkirche Wahren
01.03., 10:30 Uhr Schloßkirche Lützschena, Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kindergottesdienst, Pfr. Dr. Hein
06.03., 18:00 Uhr Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal, Gottesdienst 
zum Weltgebetstag
07.03., 17:00 Uhr Schloßkirche Lützschena, Musikalischer 
Abendgottesdienst mit Voicemade, Pfr. Dr. Hein

Christenlehre / Kinderkirche (Pause in den Ferien)
Zur Zeit können leider keine Treffen stattfinden, da die Gemeinde- 
pädagogenstelle noch immer unbesetzt ist.

Konfirmanden (Pause in den Ferien)
Klasse 7 dienstags 15:45 Uhr im Gartenhaus Wahren
Klasse 8 dienstags 17:20 Uhr im Gartenhaus Wahren

Junge Gemeinde (Pause in den Ferien)
dienstags Themenabend in Wahren 18:30 Uhr

Sophienkantorei
mittwochs 19:30 Uhr im Gemeindehaus Möckern

Frauenkreis und Alte Gemeinde
mittwochs 15:00 Uhr im Gemeinderaum Lützschena am 04.02. 
und 04.03.
Bitte rufen Sie in der Verwaltung (461 18 50) an, wenn Sie den 
Fahrdienst benötigen.

Gemeinsame Seniorennachmittage
Am Mittwoch, dem 11.02. 14:30 Uhr im Gartenhaus Wahren. 
Bitte rufen Sie in der Verwaltung (461 18 50) an, wenn Sie den 
Fahrdienst benötigen.

Ökumenischer Bibelkreis
freitags 19:00 Uhr im Treff „Lebens L.u.S.T.“ in Wahren, 
Georg-Schumann-Str. 326 am 27.02.

Treff „Lebens L.u.S.T.“, Georg-Schumann-Str. 326 (gegenüber 
Rathaus Wahren)
geöffnet: dienstags 09:30–12:00 Uhr Frühstück für alle
mittwochs 14:30-17:00 Uhr Kaffeetrinken und Spiele-Nachmit-
tag anders
am 1. Sonntag im Monat: 14.30 Uhr Trauercafé „Lichtblicke“
am 1. Donnerstag im Monat: 14.30 Uhr Geburtstagsständchen 
für alle, die im Vormonat Geburtstag hatten
am 4. Mittwoch im Monat: 10:30 Uhr Buchvorstellung und 
Lesung

Bibelhörabende
Das seit März 2024 jeden zweiten Donnerstag um 19 Uhr im Ge-
meinderaum in Lützschena stattfindende fortlaufende Bibelhören 
(gelesen von Schauspielern) mit Gespräch darüber geht weiter. Wir 
treffen uns am 5. Februar (Ester 1-10), 26. Februar (Hiob 1-14) 
und am 12. März (Hiob 15-29). Wie immer: herzliche Einladung 
an alle Interessierten dazuzustoßen und einmal vorbeizukommen, 
mitzuhören und sich darüber auszutauschen.              Pfarrer Hein

Aschermittwoch – ökumenischer Gottesdienst in Möckern 
am 18. Februar
Am Aschermittwoch beginnt die Passionszeit. Diese besonders ge-
prägte Zeit des Kirchenjahres wird auch als Fastenzeit oder vorös-
terliche Bußzeit bezeichnet. Es ist in unserer Gemeinde eine gute 
Tradition, die Passionszeit am Aschermittwoch in ökumenischer 
Gemeinschaft mit der alt-katholischen Gemeinde zu feiern. Noch 
viel zu wenig gelebt wird die Abendmahlsgemeinschaft zwischen 
unseren Kirchen, die wir in diesem Gottesdienst wieder erleben 
dürfen.
Sie sind herzlich eingeladen zu diesem Gottesdienst am 18.2.  
um 18:00 Uhr im Gemeindesaal Möckern.               Dirk Klingner

Dankeschön an Thomas Jahn
Viele werden es kaum bemerkt haben, wenn in Lützschena Kir-
chen und Gemeinderaum sauber, die Toiletten geputzt und die 
Mülleimer geleert waren. Knapp drei Jahre hat Thomas Jahn im 
Hintergrund gewirkt und unsere Räume gereinigt. Dabei war zu 
merken, dass ihm als Gemeindeglied und Kirchvorsteher ordent-
liche, saubere und einladende Kirchen und Gemeinderäume ein 
Anliegen waren. Schließlich sind sie neben den Menschen ein 
wichtiges Aushängeschild der Gemeinde. Nun hat Thomas Jahn 

In stiller Trauer

Helga Gordelt
Thomas Gordelt 

Torsten, Kathi und Enkelkinder

Lützschena im Februar 2026

Peter Gordelt
* 25. Juni 1941      † 10. Dezember 2025

Danksagung

Wir möchten uns bei allen
Verwandten, Bekannten, Freunden und 

Nachbarn für die aufrichtige Anteilnahme, 
die lieben geschriebenen Worte, 

Geldzuwendungen und Blumen bedanken.

Er hat den Tod seiner Tochter nicht verkraftet,
und nun sind sie wieder vereint.



zum Jahresende seine Tätigkeit bei uns beendet, um seine Frau bei 
ihrer beruflichen Tätigkeit zu unterstützen.
Lieber Thomas, wir danken Dir für Deine so wichtige Tätigkeit im 
Hintergrund und wünschen Dir Gottes Segen und alles Gute für 
Deine neuen Aufgaben. Als Gemeindeglied und Kirchvorsteher 
bleibst Du uns mit Deiner freundlichen Art zum Glück erhalten.

Dirk Klingner

Öffnungszeiten Friedhof Hänichen, Elsteraue 7
November – Februar: 8 Uhr bis Sonnenuntergang
März – Oktober: 7 Uhr bis Sonnenuntergang

Öffnungszeiten des Pfarrbüros und der Friedhofsverwaltung:
Schlossweg 4, Mittwoch 14-16 Uhr (Frau Engel-Kaun)
Tel.: 4619034 (Lützschena); Tel.: 0341/4611850 (Pfarrbüro 
Wahren); Tel.: 4618203 (Friedhof Wahren); Fax: 4627295 (Fried-
hof Wahren)
E-Mail: kg.leipzig-sophien@evlks.de
Internet: www.sophien-leipzig.de

Pfarrer
Pfr. Dr. Markus Hein, Tel.: 0341/4611850, 
mobil 0176/34668129, E-Mail: markus.hein@evlks.de
Pfrn. Maria Barthels, Tel.: 0341/4611850, mobil 0170/6522239, 
E-Mail: maria.bartels@evlks.de

Kirchenkuratoren
Schloßkirche: Eberhard Jahn, Tel. 4612716 und 
Steffen Berlich, Tel. 461 68 35
Kirche St. Vinzenz Hänichen: Martin Rauwald, 
Tel. 0172 939 60 01 und Frank Henschke, Tel. 0172 595 77 43

Unsere Bankverbindungen 
für Kirchgeld: Konto DE27 3506 0190 1635 3000 15, 
GENO DE D1 DKD, Bank für Kirche und Diakonie
für Friedhofsgebühren: Konto DE09 3506 0190 1639 0000 16, 
GENO DE D1 DKD, Bank für Kirche und Diakonie
für Mieten, Spenden, Pacht und Sonstiges: 
Konto DE46 3506 0190 1620 4790 43, GENO DE D1 DKD, 
Bank für Kirche und Diakonie; Kontoinhaber: Kirchenbezirk 
Leipzig; Verwendungszweck: RT 1924 (immer angeben)
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Bestattungshaus 
in Wahren

Georg-Schumann-Straße 326 · 04159 Leipzig
 vormals Linkelstr. 29 – 04159 Leipzig

Daniela Urban

Nick Wachsmuth

Bahnhofstr. 16 . 04435 Schkeuditz
Tel. 034204 | 7470 . Fax 034204 / 74 710
www.bestattungshaus-boettge.de

BESTATTUNG & VORSORGE.
EINE SORGE WENIGER.

BESTATTUNGSHAUS

Schönefeld

Zusätzlich zur Verteilung liegt der Auen-Kurier in diesem Monat an folgen-
den Stellen aus: Gärtnerei Gordelt, Agip Tankstelle, Physiotherapie Schnei-
der/Rühs, Fa. Mühlberg in Stahmeln.
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Zum Anger 6    06237 Leuna
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Rassekaninchenkreisschau
In diesem Jahr findet die traditionelle Schau des Rassekaninchen-
zuchtvereins S794 Schkeuditz und Umgebung wieder als Kreisschau
am 4. und 5. November 2017 statt. Gezeigt werden die besten
Rassekaninchen der Vereine des Kreisverbandes Leipzig der
Rassekaninchenzüchter und weiterer Vereine aus dem Raum Leipzig.
Mitgestalter der Ausstellung ist auch in diesem Jahr die Sektion Leipzig
und Umgebung des Holländer-Club Sachsen mit vielen Farbenschlägen
dieser Rasse.

Die Ausstellung findet im Saal des Kulturhauses Sonne statt. Geöffnet
ist die Ausstellung am Samstag von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
am Sonntag von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr.
Ca. 300 Tiere der verschiedensten Rassen und Farbenschläge können
besichtigt werden. Züchter stehen zu Gesprächen bereit und es können
auch Zuchttiere erworben werden.
Eine Tombola bietet interessante Preise.
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Wandern mit dem Nikolaus
 
 
Die 30. Leipziger Nikolauswanderung wirft ihre Schatten voraus.
Der Verein Leipziger Wanderer e.V. (Wandergruppe Hopfenberg)
lädt dazu für Sonnabend, den 2. Dezember 2017 rund um den
Auensee ein. Die Einladung richtet sich besonders an Kinder, die
gern Ihre Eltern, Freunde, Verwandten und Bekannten mitbringen
möchten. Parkmöglichkeiten sind im öffentlichen Verkehrsraum
vorhanden.

Gestartet wird zwischen 10 und 11 Uhr am "Haus Auensee", Gustav-
Esche-Str. 4, 04159 Leipzig. Von dort aus geht es 2 km auf markierten
Wegen rund um den Auensee. Zudem ist die Parkeisenbahn (für
Selbstzahler) zu einer Rundfahrt bereit. Die Startgebühr für die
Nikolauswanderung beträgt 1Euro.

Auf dem Rundweg erwarten Märchenfiguren mit vielen Über-
raschungen die Teilnehmer. Gegen kalte Füße gibt es für die Kleinen
Tee  gratis und  Glühwein für die Großen zu kaufen. Vom Nikolaus
werden vorgetragene Gedichte oder Lieder mit kleinen Geschenken
belohnt. Auf Wunsch erhält jedes Kind vom Nikolaus eine Teil-
nahmeurkunde und für einen zusätzlichen Euro ist der Nikolaus-
Erinnerungsbutton zu erwerben.
 
Verein Leipziger Wanderer e.V.
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sowie ein erfolgreiches Jahr 2018 wünschen
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Pittlerstraße 28
04159 Leipzig

	 0341-462 78 79-0
 	 0341-462 78 79-29
	 info@eba-leipzig.de

Elektro-, Bau- und Anlagentechnik GmbH

www.eba-leipzig.de

Autowäsche
Mühlberg GbR

Reifenservice · Waschanlage

Dacharbeiten

Alter Kirchweg 6
04159 Leipzig-Stahmeln

Tel. 0341/46 14 585
Fax 0341/46 14 508

www.Zimmerei-Tetzner.de
info@Zimmerei-Tetzner.de

Baugeschäft
Jochen Wolf

•	Bausanierung 
• Hoch- und Tiefbau 
•	Um- und Ausbau 
• Vollwärmeschutz

Freirodaer Weg 51
04159 Leipzig
Mobil:	 0170-548 24 98
Fax: 	 0341-462 799 84
E-Mail:	pc.jochen@googlemail.com

Pflasterarbeiten
Garten- und Landschaftsbau

Tief- und Kanalbau
Abrissarbeiten

Straßen- und Tiefbaumeister Philipp Kopsch
E-Mail: Philipp.Kopsch@gmx.de

Telefon: 0172 -8 82 78 38


